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lligenz⸗ Blatt 


für den ae 


niglichen Regierung zu Danzig. 


774 fe 125 ee EIN) 40 
Königl. Provinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 


Is — 


Eingang Plautzengaſſe Nre, 385. 


K 


— —w 


Montag / 


Bere 


den 14. Septembet 


NED 


5 — Angemeldete Fremde. 
Augekommion den 11. und 12. September 104). 
i e Der General⸗ Lieutenant und Jnſpecteur der Pioniere und Ingenſenre Herr 
. Meiche, Herr Hauptmann und Adjudant v. Dechen aus Berlin, Hert Prälat v. 
Berg nebſt Frau Gemahlin aus Wollin, die Herren Gutsbeſitzer Gebrüder v. Skur⸗ 
zewöki aus Kertken, F. Heine nebſt Frau Gemahlin aus Subkau, die Herren Kauf: 
leute Stürmer aus Stettin, Gerlowski aus Bromberg, Herr Oekonom F. Kißling 
aus Schloß Birglau bei Thorn, log. im Hotel de Berlin. Herr Stadtrath 
Bikttich und Frau, Herr Partikulier Fifther, Herr OekonomMoldſivo von Bere 
lin, Herr Kaufmaun Streſau von Bromberg, log. in den drei Mohren. Herr 
Partikulier H. Momber nebſt Frau aus Warſchau, Herr Gutsbeſitzer v. 309: 
binsfi mit Somitir aus Pofen, 109: im engliſchen Hauſe. Frau Negieringer Nat) 
Jacbt, Frau Ober Annan Heſſe nebſt Fräulein Töchter aus Marſenwerder, Hert 
Gutsbeſißer v. Verſen nebſt Frau Gemahlin von Wendtkau, die Herren Kuufleute 
a 10 ld nebſt Familie aus Putzig, log. im Hotel d'Oliva. Herr Prediger Zu⸗ 
er nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter aus Oſſecken, Herr Gutsbeſitzer o. 
Pawlowskt nebſt Frau Gemahlin aus Sucimin, die Herten Kaufleute Tetzlaff und 
e nebſt Sohn aus Pr. Stargardt, log, im Hotel de Their 


, d e e c 
„ Fönigl. Land⸗ und Stadtgericht Graudee n 
Von dem obengenannten Königl. Land⸗ und Stadtgericht werden alle diejeni⸗ 


u — 


gen, welche an den vom. hieſtgen Kaufmann Meye r Belgardt auf den Herrn E. 
Peritz zu Berlin und zwar an die Ordre des Kau manns J. G. Weiſe zu Gran⸗ 
denz gezogenen Wechſel dom 15. Februar 1840. über 100 Rihtr., welcher vom Kauf⸗ 
mann Weiſe an die Ordre der Herren Grunow & Scholinus zu Stettin gerirt, 
und den Letzteren in der Nacht vom 23. auf den 24. Februar d. J. geſtohlen iſt, als 


Eigenthümer, Ceſſionaire, Pfaud⸗ oder ſonſtige Inhaber Rechte zu De BERGEN, 5 


5 . Zu. dem auf : 

den 19. Dezember, Vormittags 11 Uhr, ar 
hier an rdehtticher Gerichtsſtelle vor dem Herrn eee e Leute 
anſtehenden Termin vorgeladen, um ihre Rechte wah rzunehmen; bei ihrem Aus blei⸗ 
ben aber haben ſie zu gewärtigen, daß der geſtohlene Wechſel für amortiſt rt erklärt 
werden wird. So 5 


8 . S t Ad e er 9 im 


AVERTISSEMENT 


2. „Der Hofbeſitzer Wilhelm Eberhard Tümm ler zu Glettkau und deſſen 


Braut Laura Hommel, haben durch einen unterm 26. Auguſt e. verlautbarten 
Vertrag die Gemeinſchaft der Güter and des Exwerbes für ihre a dee Ehe 
aus geſchloſſen. — . i 
5 den 28. Auguſt 1840. — 

5 Königl. Land⸗ und ER 
e Siterarifbe 1 * 
5 Ueber die Sehenswürdigkelten der Stadt und umgegend Bun iſt erſchie⸗ 
hen und als willkommener Fremdenführer zu empfehlen; 


— — — 
EEE 


Danzig und feine Umgebungen. Von Dr. Sepirr 


FRE Zweite verbeſſerte und ſehr vermehrte Auflage. Geh, 20 Sgr. 
Buchhandlung von S. Anhuth, Sangenmantt . A 


; Anz egen 


f A — . den 17. September ., gedenkt den Cole, Ihterricpt a 


zu Beginnen Hepner, Digcouus zu St. Johann. 8 
5. Indem ich einem geehrten Publikum hiedurch für das mir in meinem Ge⸗ 
ſchäft als Geſindevermietherin 25 Jahze hindurch geſcheukte Zuttauen meinen Dank 


abſtatte, bin ich zugleich ſo frei, mich aufs Neue zum . Geſindewechſel 5 
zu empfehlen und zu bitten, mich mit Aufträgen dieſer Art auch ferner beehren zu 2 


wollen, wo ich dann Rate. bemüht ſein werde den Anforderungen eines Jeden zu enr⸗ 
Waren: L. C. Schubert, Scheibenrittergaſſe W 1249. 
3 Bon den neuen Taſchenbüchern für 1841 haben wir bereits 3 erhalten und 
Aden zur Theilnahme an unſern Taſchenbuch⸗Cirkel ergebenſt ein. Von neuen, und 
als. a Küpfbleerz Büchern, wurde auch eine reiche Auswahl zu dem heranna⸗ 


Ba. 


ibn a stufe ad Au die Zee gorlfekling, ute Seat in einigen 
15 büsgegeben weden. x Leihbibliothek von A. E. Schm 55 90 i 
; Fraueng affe M 887. ; 

Eine im Sch tber 8 dle, ſo wie im Waschen feiner Wäſche eite 


Kamm rjungfer, findet vom 2. Ollober an Auſtelung im ruſſiſchen Kon⸗ 


5 ſulat⸗Hauſe auf Langgarten. ö 5 
63. Zu der Mittwoch, den 16. d. M. Rattfinbenden ffentticpen Prüfung 
der Zöglinge hieſiger Königlicher Gewerbeſchule, im Locale der Anſtalt, Häkergaſſe 
eier 1438. ladet ehrerbietigſt und ergebenſt ein = * Proſeſſor Anger, a - 
Danzig, den 11. September 1840. e, Direktor 
9. Ein junges Mädchen, die fi ch zum Baengefhäfte qualificht, kann ſich 


i 0 r . 299. melden. 
10. Die Gaſtwirlhſchaft in Heumannehof iſt vom 1. November 0. zu verpachten. 


11. Das angekündigte große KUnſt⸗Feuerwerk und Honzert 
im Karmannſchen Garten findet heute den 14. September ae. 
12. Concert Anzeige. 

Montag, den 14. September, werden die Steperſchen; wege M. Ko⸗ 
ſchack und A. * ein Concett in Bröſen zu geben die Ehre haben. Aufang 
45 Uhr. Eutree 217 Sgr. a Perſon. Piſtorius. 


19% Alle 2 en welche dem am 6. Mai 1340 hleſelbſt verſtörbenen Bäk⸗ 
kermeiſter Peter Ludwig Neumann Sachen oder Gelder verſchulden, werden 
aufgefordert, binnen 14 Tagen bei Vermeidung der Klage fi ch bei 2 unterzeichne⸗ 
ten Erben zu melden und ihre Schuld zu berichtigen. ö 
e den 10.1 N 1840. N 
5 5 Broſchki. Blank. Kohlhof. 
+ EB 2 
Der et Dr 


14. Lauggaſſe M 371. iſt eine Comtoirſtube nebſt Speicher, 92 wie eine Bu 
blirte Hinterſtube nebſt Was e zu vermiethen. 25 


* 


Aue tion e n. 


1 Montag, den 14 September 1340, Nachmittags 3 19 i er Mil, ; 
ler Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe Ar 179, an den 
Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen 


Eine Partie auserleſen ſchöͤner Hyazinthen⸗ 
Zulpen:, Nareiſſen⸗ und Tazetten⸗Zwiebeln. 


5 8 Dieſe Zwiebeln fi find von der bekannten Berlüter Sorte und kaun für We 
x ragen jeder en garantirt werden. 


a = 0 


rn 


16, Witwoch den 16, Se tember. 1840, ee zu, 12 9 die . 
aſſe an en eiſt⸗ 


let Richter und Meyer im Haufe Aukerſchmied 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie extra ſchoͤne, fo: eben hier angekom⸗ 


mene Hpazynthen, Tulpen, Tazekten, Naxelſſen, 
Jonquitlen und Eroeus⸗ Zwiebeln, 5 


ö von dem hier bereits rühmlchiſt bekaunten Blumiſten IE v., Leeuw in Harlem. 


eg Donnerſtag, den 17. September 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf 5 


freiwilliges Verlangen am Sandwege im rothen Kruge meiſtbietend verkauft werden; 


10 Pferde, worunter 1 brauner Hengſt, 6 Kühe, 1 neuer Federwagen, 


und 4 andere Spazierwagen, 1 Verdeck⸗, 1 Sr und 2 Azbeitswagen mit 

eiſernen Achſen, 3 Paar blanke Spaziergeſchitke „2 Paar Arbeitsgeſchirre⸗ und 

verſchiedenes Stall⸗ und Wiethſchafte gerüthe, 1 Parthie altes sah und viele 
nützliche Sachen. 


Der Zahlungstermin für fichere. und bekannte Ke: fer wird am Auctionstage Ber 


kannt gemacht werden. Unbekannte zahlen zur Stelle.. 
Hande > Groenliighe: zum n eg angenommen. 


e 3 426. 


e zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


18. Un eine Parthie Caktun ganz . wird ein Kleid für; 35 Sor. vers 
kauft, Decken 25, 4 Dtzd. engl. Strüm Sch 2, Parchend 4 u. 27, Bettzeug 3, 
chu 


Buſtand 7, Piquee 7 Sgr. pro Elle im 


19. Das diesjährige Mäntel: Geſchaͤft iſt bereits begonnen, und bin 
ich durch den Beſitz eines großartigen Vorraths von Seidenſtoffen und Halbtuchen, 
aus den vorzüglichſten Fabriken, im Stande geſetzt, alle nur mögliche Beſtellungen, 
ſowohl auf ſeidenen als Tuch⸗Mänteln, nach neueſten Modellen, aufs Pünktlichſte 
und Reellſte auszuführen, mit der Verſi cherung = daß auf jeden geehrten Auftrag die 
größte Aufmerkſamkeit verwendet werden wird. M. gi owenſte in, 

5 f e 5 Langgaſſe. 5 


ER Immobilie oder 5 Sachen. 


20. Auf Verfügung der Königl. Regierung ſoll das Kloſter⸗C „Gründſtück am Non⸗ 5 


nenhofe 540, beſtehend in 1 Banſtelle, abgeſchätzt auf 2 Rthlr. 10, Sgr., iu dem 
auf Dienſtag, den 15. September d. J. Mittags“ 42 Ahr, r 


2. 
Ar, 


„ 


ee en: Auctionator. zer: 


benhaufe am br. Thor. 


= — 1967 — 


im Artushofe anberaumten sLicitabionstermin, an den Meiſtbietenden verkauft werden 
Die Taxe und Bedingungen ſind täglich bei mir einzufehen. a b Er 
„ ya ze a J. T. Engelhard, Auctionator. 
21 „Auf Verfügung der Königlichen Regierung ſoll das Kloſter⸗Gründſtück 
al Noumenhofe 541% welches auf 323 Rthlr. abgeſchätzt iſt, in dem auf 
bDeienſtag, den 15. September d. J., Mittags 12 Uhr, RE 
im Artushofe anbergumten Licitationstermin an den Meiſtbietenden öffentlich verſtei⸗ 
gert werden. Taxe und Bedingungen ſind täglich bei mir einzuſehen. 
SR RER J. T. Engelhard, Auctionator. 
22. Dienſtag, den 15, September d. I, ſoll das Grundſtück auf Langgarten, 
Serbis⸗ i 110., Hypotheken⸗ NE 57., im Artushofe an den Meiſtbietenden berſtei⸗ 
geit werden. Die Hälfte des Kaufgeldes kann Darauf ſtehen bleiben. Die nähern 
Bedingungen und Beſitzdocumente find täglich bei mir einzuſehen. 5 
e IJ. T. Engelhard, Auetionator. 
23. Freitag, den 18. Soptember d. J., Vormittags 11 Uhr, fol auf gerichtli⸗ 
che Verfügung vor dem Neugarter Thore in Schladahl durch Auktion zum Abbrechen 
verkauft werden:: Die daſelbſt von dem Eigner Wilhelm Adler auf dem Lande 
des Kaufmanns Täubert erbaute Kathe, welche auf 30 Thlr. abgeſchätzt if. Das 
Kaufgeld muß zur Stelle baar erlegt werden. en . 


. a J. T. Engelhard, Auctiongtor. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
er Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
24 RNothwendiger Verkauf. 


Diͤe den Hofbeſitzer Wilhelm Rutz ſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke 
zu Saspe, ME 8. und 12. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 4649 RKthlr. 1 
Sgt. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſollen 8185 ER SL | 
he den vierzehnten Nopember ., Vormittags um eilf Uhr, . 
= dem 9 Ober⸗Laudes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher an hieſiger Gerichtsſtelle ber⸗ 
auft werden. „ x „„ ˙ ee 
Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 

5 RR Nothwendiger Verkauf. 2 55 
Dias dem Bbttchermeiſter Gotthard Heinrich Vogt und den Erben feiner ver, 
ſtorbenen Ehefrau Aung Maric geb. Göhrke zugehörige, zu Neufahrwaſſer in der 
Lauggaſſe unter der Servis⸗No. 108. und No. 59, des Hypothekenbuchs gelegene 
Gründſtück, abgeſchätzt auf 617 242 23 Sgr. 4 . zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll i 

: deu Sechszehnten October a. . Vormittags um Zehn he 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Rath b. Frantz ius an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtelle verkauft werden. e 5 


Muͤinigt⸗ Lande und Stadrgericht zu Danzig. 


> 


— 


en GW e n en vi ge Bertanf. = 


* 


— . 1968: > 


5 Sr Landgericht zu Marienburg KIT 29 
Das unter den miedern Lauben hieſelbſt AZ 91. des een 8 5 


Grundſtück des Feldwebels Johann Gottlieb Heinrich Gradt, abgeſchätzt auf 831 Rthk. 


7. Sg, zufolge der 1 Hppothekenſchein und Bedingunngent in ge An ui” 


ee Tare, ſoll 


f am 16. October 1840: Morgens 125 ur ge 3 * 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i . 1 
2 Ebieralscitationen, GE a 
8 Das angeblich verloren gegangene Interims⸗Hypotheken⸗Dorument⸗ dom 155 


Dezember. 1796 über die ans dem Erbvergleiche vom 19. October 1796 für die 
Geſchwiſter Johann Heinrich Anna Chriſtina, und Johann Gottfried Sachs in dem. 


Hypothekenbuche der Grundſtücke A. XIII 104. a. u. B. EX XII. 24, hieſelbſt eingetra⸗ 
ene Erbtheil von 201 Rthlr. 82 gr. 9 Pf., welche der Johann Jacob Sachs ihnen 
chuldig geworden iſt, wird auf den Antrag der Witiwe des Letzteren Mul Sa: bs 
geb. Häſe, hierdurch e ich aufgeboten. N 


Alle, welche dies Doeument in Händen haben oder daran. fo; wie an ber dar⸗ 5 


aus entſpringenden Forderung als Eigenthümer, Ceſſiongi re oder Pfandinhaber Au⸗ 


3 Feder zu haben vermeinen, werden demnach ‚aufgefordert . in dem zur Angabe dieſer 


uſprüche und Rechtfertigung derſelben auf 9 
den 17. October e., Vormittags 11 uhr, rn. 


dor dem 2 Deputitten Herrn Stadtgerichts⸗-Rath Klebs im Stadtgericht anberaumten 
Termin entweder in Perſon oder durch Zuläßige Bevbollmächtig gte, wozu ihnen bei 


mangelnder Bekanntſchaft die hieſigen © Juſtizräthe Störmer und Senger und die Ju⸗ 
8 ⸗Commiſſarien Scheller und Sb in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, 
ie Dokumente, welche ſie in Händen haben, mit zur Stelle zu bringen und ihre Ans 
ſprüche gehörig au⸗ und auszuführen. Im Falle ihres Ausbleibens ſollen ſie mit 
allen ihren etwanigen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und 
an die darauf ſich gründende Forderung für immer e ER die ae: 
ſelbſt für amortiſirt, und d ſonach für werthlos erklärt werden. 
Se den 20. Juni 1840. 
Königliches Stadtherſcht 


28. Auf den Antrag der Erben der Wittwe Helena Enz geb. Dock wird das 
verloren gegangene Hypotheken⸗Document vom 7. März 1809 über die aus dem Re⸗ 
Ar vom 12. Februar 1807 und a den 16. 1 m, el a. 5 die eee 
Gerhard, N 5 
‚Helena und 
Anna Enz 


f dem Grundstück zin ee sub Litt. D. VIII. 20. und D. IV. 9. eingetra⸗ ü 


genen 1666 Rthlr. 20 Sgr. väterliche Erbgelder hiedurch öffentlich aufgeboten. 
Alle und Jede, RE dies Document in Bandes haben, oder . ſo wie an 


* 


— 


Amt 


e 


dle daraus ich herfchrelbenden Fordetuggen als Eigenehlkmer, Seſſtonarten ober Pfand⸗ 
8 Ahh Apache zu haben bermelnen, werden demunch aufgefordert, in dem zur 
Angabe und Rechtfertigung Veſer Angabe auf r 


aan. 8 den 28. Nobember 6 Vormittags 40, Uhr. 2 3 15 3 
Lodr dem Deputirten Horns Kreik⸗ Jetz Mary Sp im Stadtgericht anbetaumten 


Termin entweder in Porſon oder durch zuläſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Et⸗ 
mangelung von Bekanurſehaft die Herren Juſtizj⸗Räthe Senger uud S törmer und 
der Herr Juſtiz⸗Conſmiſſarius Sch lem m in Vorſchlag gebracht werden, Zu erſchei⸗ 
nen, die in Händen habenden Docuntente ait zut Stelle zu bringen und ihre Auſprüche 
gehörig tanz und auszuführen. Im Fall ihtes Aus bleibens ſollen ſie mit allem ihten 
etwanigen Anſprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Utkunde und au die 
darauf zu gründenden Forderungen für immer ausgeſchloſſen und die: Urkunde ſelbſt 
für amortiſirt und ſonach für werthlos erklärr werden. 5 
Elbing, den 18. Juli 1840. o N 
5 . Hunigliches Stadtgericht. 


29. Alle Diejenigen, welche an den Nachlaß des am 30. September 1808 zu 
Löbau verßerbenen Acciſe, und Zoll⸗Rendeuten Johann Weſſel, welcher nach eint: 
gen in den Akten vorhandenen Angaben zus Behmen, nach andern aber aus Baiern 
gebürtig geweſen, und zn zwel Eden von welchen die zweite mit der Marta Ei 
ſabeth geb. Zöldtke, aber rechtskrͤftig geſchieden, gelebt haben ſoll, eig Erbrecht 
zu haben vermeinen, werden hiermit aufgeförderk, bleſee Erbrecht in dem am 
30. Jaruar 1841, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Deputtrten Herrn Ozerlandes⸗GerichtsRefetendarius Stiller in dem Sons 
ferentzimmer des unterzeichneten Oderlandes Gerichts anſtehenden Teimine aneuzel⸗ 
gen und zu beſcheinigen, widrlgenfalls dieſelben mit ihren etwantgen Erbanfprücen 
an den Rachleß des Acck'r⸗ and Zoll Ren danten Johann Weſſel, welcher iibrigens 
im hiefigen Depofitorio b ſinoͤlſch ie, und ſich auf 73 Nehlr. 23 gr. 10 Pf. de⸗ 
läuft, werden präecludirt, der Rachlaß ſelbſt aber dem ſich etwa meldenden nächſten 
o ſegzlichen Erben zur Freien Dispoſitton wird ausgeantwortet werden, der ſich et⸗ 
wa nach erfolgter Präcluſſon abr meldende nähere oder gleich nahe Erbe alle 
Hanklungen und Di poſteionen bes erſtern anzuerkennen und zu üb en hmen ſchul⸗ 
dig, don idm weder Rechnungslegung noch Erſetz der gebo benen N gungen zu fer 
Arn berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann voch ton der Erd⸗ 
ſchaft vorhanden wäre, zu begnügen verbunden fein fol, HE 
WMigrienwerder, den 22 Januar 1810. : 1 = 

SS Livil⸗Senat des Rönigl. Gberlandesgerichts = 
30. Von dem Königl. Ober⸗Landes⸗Getichte zu Marienwerder wird hiett urch ber 
kannt gemacht, daß auf den Autrag des Fiskus der Königlichen Regierung zu Dans 
zig gegen den Seefahret Johann George Greger aus Danzig, welcher ohne Er⸗ 
laubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten, dadurch aber die Vermuthung wi⸗ 
der ſich erregt hat, daß et in der Abſicht, ſich den Kriegsdienfien zu entziehen, außer 


F 


Laudes gegangen, der Confiscations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. 


Der Zohan Get Gegen wind, daher auf lee, lame die Königl. 
Weiche Staaten zuxückzukehren, auch in, 1 sr 1 ange men Hing ne 


vor dem „Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗ „Gerichts⸗Referendarins Stiller anten 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Conferenz : Immer u en 
„Aber, ‚feinen. Austritt aus den hieſigen Staaten: zu verantworten. 17115 
Sollte der Johann George Greger dieſen Termin weder perſönlich noch durch 5 
e Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien Brandt, John, 
Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, 
f fo wird gr, ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwani⸗ 
Hen künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens⸗ Anfälle für verlustig erklärt, und es 
wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königlichen Regietung du Dane dere werden. 
karjenwerder; den 3. Juli 1840 8 20 
Civil⸗ Senat ar König. Ober dude erecht 5 


= 55 0 S 0 


Den 4. September angekommen. BEE 

190 London — Balafl, Ordre. Fr z sr 
Schauer — Hiram — Th: Behrend Bag Hann on za 
. Achendorf — Kbomas — . Granit” = Baba ‚Mbrederti, .- 8 . 3) 
D. Faber — Jobanna Mulder — Maldo e 5 8 ge 
C. Hafen — e — London 
„Forbes — Ann — Perth 
F. Krüger — Victoria — London 
Ben ae a 

ch obannes — Southampton . n 
„Smiib — Spallon — London F. & W. Ludwig, 
„Soͤme — Milia — Stavanger — Herringe. Ordre, See 
38 Saddter — En. ebenen Ballaſt. Ordre. 5 
890 Ge ER = 

75 8. Woltlich — London — Getreide. 


1 


ge gene . 
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Sr J. Brettfchneider. — Cappeen 8 
88 „D, Flick — Petersburg — „ re 
„ 5 5 d. Schuyt — Gent — Holz iind Ace, Se : 
LER E. Nordboe — me — 3 Ei = 
e 2 Bugfoegle. € — 75 


ae e 
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auf den 4. September 1841 Bonniktege Bla: uhr un Senn W 


„ 


1 
4 


